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Kapitel 6 
Instrument 11b Geschäftsfeldbeschreibung
Anleitung
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Geschäftsfeldbeschreibung
Funktion und Anwendung auf einen Blick:
Diese Vorlage dient dazu, das Geschäftsfeld zu beschreiben und einzuordnen. Es ist eine einfache Übersicht, die uns die wichtigsten Eigenschaften und Daten eines Geschäftsfeldes zusammenfast.
Wir stellen dazu die klassische Methode sowie eine eher zeitgemässe Vorlage aus dem Buch „Business Model Generation“ zur Verfügung.
Dieses Instrument bildet die Basis, um in der Phase 2 die strategischen Optionen zu kreieren und auszuformulieren. Es kann sein, dass dadurch Geschäftsmodelle verändert oder auch neue Geschäftseinheiten geschaffen werden.
Wie wir bei der Geschäftsfeldgliederung gesehen haben, kann ein Unternehmen nach einer von 5 – 7 Dimensionen in Geschäftsfelder gegliedert werden. Ein GF ist einfach gesagt eine Produkt-/Markteinheit mit klar definierten Kunden und Konkurrenten – wenn sie nach Produkten und Kundengruppen definiert wurde. Sie kann aber auch eine Technolgieeinheit oder eine Einheit bezüglich Absatzkanälen sein. Und mit einer von der Konkurrenz unterschiedlichen Segmentierung können die Spielregeln des Marktes auf den Kopf gestellt werden. 
Bei der Beschreibung muss nun das führende Gliederungselement hervorgehoben werden, und weiter müssen die Ausprägungen in den anderen Dimensionen beschrieben werden, die da sind ... Kundengruppen, Kundenbedürfnis, Produkte, Absätzkanäle, Regionen, Technologien.
Die Angabe von Umsatz, Rendite und Potenzialen sowie Hinweise zur Konkurrenz, zu Markt- und Kostenposition ergänzen die kurze Beschreibung.
[bookmark: _Toc345143059]Einfaches Modell
Im einfachen klassischen Modell folgen wir den Dimensionen der Geschäftsfeldgliederung und legen folgende Formulare vor:
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Abbildung 1 Geschäftsfeldbeschreibung klassisch 1 von 2
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Abbildung 2 Geschäftsfeldbeschreibung klassisch 2 von 2

[bookmark: _Toc345143060]Modell „Canvas“
Alexander Osterwalder und Yves Pigneur haben 2011 ein hervorragendes Buch zum Thema „Business Model Generation“[footnoteRef:1] geschrieben. Es eignet sich vor allem hervorragend, um bestehende Geschäftsmodelle zu hinterfragen und neue zu entwickeln. Wir werden in späteren Kapiteln beim Thema „Strategische Initiativen“ nochmal darauf Bezug nehmen. Wir haben dieses Modell erweitert zur „eBMC“, der erweiterten Business Model Canvas und nehmen es hier zum Anlass, Ihnen eine etwas andere Art der Geschäftsfeldbeschreibung vorzuschlagen – oder ist sie gar nicht so anders? Sie werden gleich die Dimensionen der Geschäftsfeldgliederung wieder erkennen. Sie werden hier etwas anders geordnet und benannt – aber die Darstellung hilft vor allem, später die strategischen Optionen im Bezug zu den Elementen des GF darzustellen und das Geschäftsmodell noch einmal zu hinterfragen. [1:  Alexander Osterwalder, Frankfurt/New York 2011] 
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Abbildung 3 Geschäftsfeldbeschreibung mit dem Business Model Canvas
Dieses Modell hat 11 Dimensionen und wir stellen die Beschreibung der einzelnen Dimensionen im Folgenden dar:
1. Kundenproblem
2. Technologien
3. Kundengruppen
4. Produkte
5. Absatzkanäle
6. Kundenbeziehungen
7. Einnahmen / Einnahmequellen
8. Ressourcen
9. Aktivitäten
10. Partnerschaften
11. Kosten
Die Vorlagen finden Sie im entsprechenden PPT-Dokument K06_I_11b_Gescäftsfeldbeschreibung.pptx
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Geschäftsfeldbeschreibung (I/II)

Beschreibung

1 Charakteristik dieses 

Geschäftsfeldes

Erstes 

Gliederungselement

Kurze prägnante Beschreibung des Geschäftsfeldes – Geschäftsmodell – Ziel – in zwei Sätzen

Festhalten des ersten Gliederungselementes

2 Angesprochene 

Kundengruppen bzw. 

Marktsegmente

Welches sind die Zielmärkte – für wen schaffen wir einen Nutzen

3 Marktdefinition (geogr.) 

und Marktvolumen

wo befinden sich die Märkte – welche Regionen werden abgedeckt

4 Zu befriedigende 

Kundenprobleme und –

bedürfnisse (heute und 

zukünftig)

Was ist das lösungsunabhängige Kundenproblem – welche Probleme werden wir in Zukunft 

lösen – welche Angebote werden dadurch abgelöst – wo sind wir besser

Geschäftsfeld

xxx

Gliederungskriterium

xxx
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Geschäftsfeldbeschreibung (II/II)

5 Benötigte Produktgruppen 

bzw. Dienstleistungen

6 Einzusetzende und 

konkurrierende 

Technologien

7 Bevorzugte Absatzkanäle 

bzw. Vertriebswege sowie 

Absatzhelfer

8 Hauptkonkurrenten und 

deren Marktanteile

Geschäftsfeld

xxx

Gliederungskriterium

xxx
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Alternative: Beschreibung mit der erweiterten Business Model Canvas©
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